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Während dieser flachen und bequemen Wanderung wandern Sie über gut begehbare Pfade und Wege durch Felder und Wälder an der Nette entlang zu ihrer Mündung in die Niers. Der Rückweg geht durch das historische Zentrum von Wachtendonk mit schönen Häusern, sowie eine Weile an der Niers entlang. Zu Beginn geht es an der schönen Ritterburg Langenfeld vorbei. In Wachtendonk kann man bei Restaurant Büskens rasten, dort gibt es leckeren Kuchen. Unterwegs stehen genügend Bänke. Die Wanderung ist auch bei nassem Wetter gut durch zuführen.

Startadresse: Bauerncafé Fitscheshof, Lounweg 3 Wachtendonk.
Wachtendonk liegt direkt hinter der Deutschen Grenze im Osten von Venlo. Vor dem Café parken. 
GPS-Abstand: 10500 m
Laufzeit: 2.10 St.
Höhenunterschied: 5 m

[image: image2.jpg]®

Wandelgids Limburg

b




613. WACHTENDONK 10,5km

1. Mit dem Rücken zum Eingang des Biergartens L gehen und direkt L über den Fußweg am Restaurant entlang. Direkt vor der Autobahn biegt man nach L und kurz vor der Nette biegt man R unter den Viadukt durch. Dem Pfad an der Nette entlang folgen. An einer Bank dreht der Pfad in den Wald rein. An der 
T-Gabelung L über die Brücke der Nette und dem Fußweg an der prächtigen Ritterburg Langenfeld vorbei folgen. An der T-Gabelung an der Brücke R. Nach 40 m biegt man mit dem Weg erst nach rechts und danach nach links. An der Kreuzung mit der Vorfahrtstraße R Richtung Wachtendonk. An einem großen Hof meidet man den Seitenweg links. 
2. An der Kreuzung mit der Vorfahrtstraße GA in den Feldweg rein. Links sieht man die Kirche von Wankum, rechts die von Wachtendonk. Einen Feldweg links meiden und präzise unter den Hochspannungskabeln R in den Kiesweg zum Bauernhof hin. An diesem Bauernhof L dem Klinkerweg folgen. An der Kreuzung GA in die Sackgasse rein. Einige Zeit auf diesem Weg bleiben und nach einem Steinschuppen am 
3-Sprung L in den Waldweg gehen. Vor dem Tor nach R biegen und dem Zaun folgen. In der Ecke vom Zaun erst GA durch einen Graben und direkt R durch die schöne Baumallee. Dann biegt der Pfad nach links, und man kommt auf eine Verkehrsstraße.
3. Straße überqueren und R über den Radweg gehen. Den ersten Weg L einschlagen (Hagenbruchweg). Nach 40 m R in den Feldweg rein. Am Ende kommt man an einen kleinen Kanal. Hier GA über das Brückchen und dem Waldweg folgen. Wir kommen an die Nette, hier L am Bach entlang. Am Ende R über die Holzbrücke. Dann direkt L in den Fußweg rein. Man erreicht die kleine Fähre. (Falls diese nicht in Betrieb ist, zurück zur Brücke gehen und L über den Kiesweg bis zur Straße. Diese überqueren und dem Fußweg Richtung Kirche folgen, Seitenweg direkt rechts meiden. Dann weitermachen mit Punkt 4.) Mit der Fähre die Niers überqueren. (Möchte man die Mündung der Nette in die Niers sehen, hier dann kurz L gehen.) Hier R über den Fußweg an der Niers entlang. An der Straße R über den Radweg. Nach 200 m an den rot-weißen Pfählchen L in den Fußweg Richtung Kirche, Seitenweg direkt rechts meiden.
4. An der T-Gabelung vor dem Wassergraben L. Nach 100 m R in den Steinweg Richtung Rathaus, wir gehen jetzt ins historische Wachtendonker Stadtzentrum. An der T-Gabelung L. An der folgenden T-Gabelung R durch die Feldstraße. Am 3-Sprung am Haus Nr. 35 (VVV) R am schönen Rathaus vorbei. (Bei Restaurant Büskens in der Weinstasse 24 gibt es Kuchen und Kaffee). Den ersten Weg L einschlagen (Neustraße). Zwei Seitenwege links meiden. An der T-Gabelung vor einer prächtigen Villa R. An der T-Gabelung erst R über den Asphaltweg und direkt L in den Fußweg rein (gelb/rot). Die hölzerne Brücke rechts ignorieren und links vom Bach bleiben. Am 3-Sprung mit Infotafel GA über den Fußweg, rechts sieht man die Fundamente vom Schloss Wachtendonk.
5. Wir kommen an die Niers, hier R über den Fußweg (gelb/rot). Seitenpfade meiden und einige Zeit an der Niers entlang bleiben. Die Brücke links meiden. An einer Bank biegt der Pfad nach rechts. An einem Bauernhof biegt man nach links. An der T-Gabelung L über den Kiesweg. Am Ende an der Brücke GA über die geteerte Straße und kurz danach am 3-Sprung mit Bank L. An der Kreuzung L in den Feldweg rein an einer Baumreihe vorbei. Der Weg führt in den Wald rein, beinahe am Ende L an einem Holzdurchgang vorbei in den Wald reingehen. Am Ende an einer kleinen Kapelle R über den Fußweg (gelb/rot). Am 4-Sprung mit der Schutzhütte R in den Waldweg rein (gelb/rot). Seitenwege meiden und kurz vor der Brücke L in den Fußweg rein (gelb/rot). Unter den Viadukt gehen und auf dem Pfad bleiben, bis man wieder zum Restaurant kommt, wo man etwas essen oder trinken kann.
 Zusammengestellt von: Peter en Jolanda Munnichs.
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Verfasser. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die Genehmigung des Verfassers.
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